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Der Führer feiert das
Weihuachtssest mit

seine« alten Kämpfer».
SSM« in txn bctflonflentn
Jahren , verbracht« ber Rüö«
tci den Heilig« » Abend auch
diesmal im » reif« von mehr
als lausend der ältesten
Münchener TA - und SS -
Männer, die er in den gro¬
ben Wagner -Saal in Mün¬
chen geladen hatte . Das
Bild zeigt Adolf Hitler mit
den alten Kämpfern beim gc-
mcinfamen Esten. Im An-
fchlutz daran fand « ine Be¬
scherung statt. Aas« alle Dc >l-
ncymcr halten das Golden«
Ehrenzeichen der Partei , und
viele von ihnen den Blut-

orden vom 9. November.

SG in Kandel
Am zweiten Wcihnachtsfeiertag weilte die StabSrvache

des Reichsstatthalters in Kandel zu einem Kamerad¬
schaftsabend des dortigen VFR . , dessen Mitglieder eben¬
falls LS -Angehörige sind . Dieses Kameradschaftstref-
sen war verbunden mit einem Fußballspiel der Stabs -
wache-Sportabteilung und dem VFR Kandel. Mit 3 :2
Toren konnten die Karlsruher den Sieg über den Tabel -
le»rführer der Kreisklasse , Gruppe « üd -Psalz erringen .
Anschließend an das Fußballspiel, dem sämtliche NS -For -
mationen von Kandel beiwohnten, stieg der Kamerad-
schaftsabend in echt psälzer Stimmung und Gastfreund,
lichkeit.

Soziaüsmus der Tal in Ileuöorf
p. Die Zigarrenfabrik Carl und Eugen Kimling schuf

ihren ISO Arbeitern und Angestellten eine besondere
Weihnachtssreude: vom Lehrling biS zum Ehef war am
Borabend des ChristfcstS die ganze Belegschaft des auf¬
strebenden Unternehmens wn Saal des Gasthauses „Zum
Lamm" zu Stunden froher Geselligkeit vereint , um aus
der Freude der Gemeinschaft neue Kräfte znr Arbeit zu
schöpfen. Die Worte des Betriebsführers waren vom
Wunsche getragen, daß der Wille zur Wertarbeit Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer vereinigen möge . Eine neue
Vorrichtung ermöglicht die Entlüftung der Arbeitsräume
in kürzester Zeit : die sanitären Anlagen sind wesentlich
verbessert: der öde Fabrikhos soll im kommen¬

de n Jahr in einen Blumengarten verwan¬
delt werden . Begründete Hoffnung besteht, die im
Jahre 1934 um 38 Prozent erhöhte Belegschaft auch für
die stille Zeit durchzuhalten. Frohe Lichtblicke im Ringen
um die Volksgemeinschaft . Es melde sich der nächste
Betrieb !

Dieser Tage konnte bas Jungvolk seinen Einzug in
das eigene Heim halten . Unter den frischen Marschweisen
des SpielmannSzugeS gings feierlich von der bisherigen
Unterkunft im Schulhaus durch das Dorf in den schön
ausgeschmückten neuen Raum . Stammführer Körner,
Kirrlach, wünschte dem neuen Heim , eine Pflanzstätte
von Liebe und Treue zu Volk und Land zu werden und
ein begeisterndes „Sieg Heil !" erklang dem Führer . Herz¬
liche Worte in Neudorfer Mundart fand Bürgermeister
und Ortsgruppenstthrcr Peter Heil für die Jungen .

Sonnwendfeier der Gefolgschaft 4/111/409
Die Gefolgschaft l/IH '199 der Hitler -Jugend feierte

in Eggenstcin auf der Fohlenweide ihre Wintersonnen¬
wende . Die gesamte Gefolgschaft marschierte zur Feuer¬
stätte. Das sinnvoll für diesen Abend zusammengestelltc
Programm lockte viele Volksgenossen an. Vier Fackel¬
träger hatten um den Holzstoß Aufstellung genommen.
Nach einem schneidigen Marsch des SZ hielt der Führer
der Gefolgschaft 1/III/199 eine Ansprache und endete mit
einem kernigen Feuerspruch. Gleichzeitig ging auch der
Holzstoß in hellen Flammen aus . Nach dem Lied „Flamme

empor . . / und einem Sprechchor fesselte die Feuerrebe
des Unterbannführers Nees die Teilnehmer .

Volksweihnacht in Friedlichst«!
Die Feier der ersten Volksweihnacht gestaltete sich in

unserem Orte zu einem Akt echter deutscher Gemeinschaft .
Um 18 Uhr vollzog sich der Aufmarsch sämtlicher ND-
Formationen .

Mit der feierlichen Flaggenhissung nahm die abend¬
liche Weihestunde ihren Anfang. Es folgten 3 Gedichte :
Frontweihnacht 1917, Frontweihnacht 1931 und deutsche
VolkSweihnacht 1934. Dazwischen erklangen sehr ergrei¬
fende Vorträge der beiden Friedrichstaler Gesangvereine.

Während Flammen blutrot zum Himmel schlugen,
hallten Sprechchöre und Kampflieder in die Nacht. Den
feierlichen Äkt schloß Sturmbannführer Zimmermann
mit einer Weihnachtsansprache .

Vereinfachtes Verfahren . . !
Der neuen „B r e n n « s s e I*

, die .sich seit einigen Mo¬
naten von Ausgabe zu Ausgabe vcrbcstert, entnebmen wir
folgende Geschichte, die werbender wirkt, als jede Be¬
sprechung.

In Prag gibt es eine politische Korrespondenz, die
beliefert nicht nur Zeitungen in der Tschechoslowakei,
nein, sie geht auch an Schriftlcitungen im Reich, an die
Schweizer Blätter , an österreichische katholische, an
elsässische , sozialistische, an jüdische, kurzum an alle
Zeitungen , die in deutscher Sprache zu erscheinen pflegen.
Der Redakteur dieser Korrespondenz hat es nicht leicht.
Und nun gar erst der Expedient! Wenn er im Drange
der Geschäfte einmal durch Sendungen verwechseln , wenn
eine für ein Straßburger Emigrantenblatt berechneter
Artikelstoß nach München oder nach Berlin geleitet
würde — nicht auszudenken so etwas !

Wie zum Beispiel wäre es, wenn man das ganze
komplizierte Bcarbeitungs - und Versandsnstem einfach
über Bord würfe und nur noch Einheitsmanuskripte ,
sozusagen nach dem Muster der Steuererklärungen , ver¬
senden würde? Ein solches Einheitsmanuskript — wir
hoffen , daß es bald munter von Schriftleitung zu Schrift¬
leitung flattern wird — müßte ungefähr so aussehen:

Die deutsche Wirtschaft befindet sich, um es kurz zu
sagen , in einem Zustand der Blüte — des Niedergangs
— des letzten Verfalls . Ueberall werden in den Fabriken
Arbeiter und Angestellte neu eingestellt — entlassen —
geknebelt — deportiert, ein sicheres Zeichen dafür , baß
die Säisoneinflüfle — es vermocht haben — es nicht ver¬
mocht haben — die ansteigende Kurve — die abfallende
Kurve — zu unterbrechen — zu noch steilerem Abfall zu
bewegen . Wir können diese Bewegung mit Genugtuung
— mit ehrlicher Freude — mit Schrecken — verfolgen,
und wir wünschen — hoffen — erhoffen sehnlichst —
befürchten — sind in der Lage , mit aller Bestimmtheit
vorauszusagen — daß der wirtschaftliche Aufschwung —

Niedergang — Stagnierungszustand — Deutschlands sich
in den kommenden Wochen — Monaten — Jahren —
weiter günstig — ungünstig — entwickeln — zuspitzen —
katastrophal verschärfen — wird . Es ist weiterhin unsere
felsenfeste und unerschütterliche Ueberzeugung, daß — es
— alsdann dem herrlichen neuen Deutschland — den
neuen deutschen Machthabern — dem deutschen Gewalt¬
regime — auch das letzte gelingen wird — in die Suppe
regnen wird — zum Heil — zum Schaden — zum Ent¬
setzen — der gesamten zivilisierten Welt — aller anstän¬
digen Marxisten — Israeliten — der gesamten dritten
Internationale — aller wahrhaft katholischen — prote¬
stantischen — dissidentischen — Volkskrcise. Wir können
dieser Hoffnung — Befürchtung — um so deutlicher Aus¬
druck geben , als es uns bisher auf Grund unserer
besonders exakten Informationen stets gelungen ist , den
Ablauf der politischen Ereignisse im geeinten Deutsch,
land — im neu -napolconischen Reich — im Lande des
Antichrist — der Gemalt — bis in die letzte Einzelheit
genauestens vorauszusagen . Erst kürzlich schrieb ein
begeisterter Leser der Redaktion unseres Blattes : „Sie
können mich - zu Ihren aufmerksamsten Kritikern
rechnen — gern haben - sonstwo -

Nichtzutreffendes bitte zu durchstreichcn !
Hans Niebau.

L' ^
Ortsgruppe der NSDAP , Karlsruhe -Süd I

Der ganzen Einwohnerschast unseres OrisgrnpvcnbcrctchS zum
Jahreswechsel die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Der OrtsgruppenleUer .
*

Ortsgruppe der NSDAP , Rüppurr
Am Sonntag, den 30 . ts . Mt ., vormiiiagS 1v Ulit, Zusammen¬

kunft sämtlicvcr Zcllcnlcitcr im Geschäftszimmer zwecks Besprechung
der neuen Betlräge . Erscheinen dringend notwendig , cvcnt. Stell¬
vertreter . Der Ortsgruppcnkaffcillctter .
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Vereinbarung
»wische»

: gunsseSsugendarnt Bade « als öffentlicher SrziehnngS»
. Behörde und dem GebietSführer der Hitlerjugend .

5 1.
Soweit tn dieser Vereinbarung von „HI " gesprochen wird, trat-

stabt dies in gleicher Weis« den „BDM ", das ^Jungvolk* und die
^ nnamädel . t

Bildung Hitlerjngendscharen kn öffentliche»
^ Erziehungsanstalten.

* •"*-’ 8 2.
Die Zngeßörigkett mr HI mutz von de, in öffentlicher Erziehung

befindlichen Minderiähriac» als eine hohe Auszeichnung angesehen
werde » , die erst durch gute Führung und Ovferwilligkett verdient
werde » kann . ^ ^

vei der Ansnab« « i» die HI sind der Werdegang »nd die Ver¬
anlagung der Minderjährigen zu berücksichtigen .

Ausgeschlossen sind kriminell »nd sexuell schwer verwahrloste.
Schwachsinnige und schwer erziehbare Piychvpalhen .

Für die Aufnahme in die der Erziehungsanstalt ist entschei¬
dend eine wirKichc Sinnesänderung des Jugendlichen, die innere
Wandlung zu einer iNtlichen, ernsten Lsbcnsaufsgffung , welche die
Vorbedingung für die Hingabe an die Ziele und Grundsätze der
%rie Aufnahme in die HA kommt demnach nur bet Mlnderlährtgen
in Frage, siir deren weitere gute Entwicklung die Anstalt » ach ge»
wtffenbafter Veobnchtnng ctnstehen zu Kinnen glaubt. Die Auf¬
nahme in die HA kann «iS höchste Auszeichnung nur den Minder¬
jährigen zugsbilligt „ erden , die sich bereit « bewährt haben und wert
erscheinen. Nt einer geschlossencn Einheit die HA zu repräsentieren.

§ 4.
St» Minderjähriger, der sich zur Aufnahme »n dte HI melden

will , dal die« »er » nstattsleituiig anzuzeigcn , diese entscheidet nach
erzieherischen Gesichtspunkten endgültig darüber, o* sie die Mel-
duna zulasten oder von vornherein «binnen will .

Halt dte AnftaltSleitung den Minderjährigen. siir geeignet , so
gibt sie die Meldung an de» bestellten HA - Fuhrer l8 8 > weiter.
Dieser behandelt sie nach den allgemeinen von der ReichSjugend-
führung herausgegebenen Aufnahmebedingungen . Hat der Minder¬
jährige schon früher der HA « » gehört . . und wurde er wegen einer
Verfehlung aus ihr entfernt, so sind die diesbezüglichen Vorgänge
genau darzustetten , und es ist besonders eingehend ,u begründen ,
warum der Minderjährige nunmehr ktotzdem für dte Ausnahme

Ue &er die Aufnahme «nts-betbet dte GebietsMbrnng. Abt. II
sPersonalamt).

5 5»
Ist etn Mindertährtger in dte HA einer öffentlichen SrziehiingS -

anstatt ausgenommen , so «nlsibcioet über einen eventuell ersordcr -
ltch werdenden Ausfchlub die t 'l«Inetsfubruna » ach den hierfür
matzgebende» Bestimmunacn nach Anhörung der Anstattsleitung,
dieser verbleibt da» Recht, aus erzieherischen Gründen beim , zu¬
ständigen HJ -Sübrer eine Strafbcurlaubung des Minderjährigen
für die Dauer des AnstaltöaufciitbaltSzu verlangen.

r
'
s.

Dte Mlnderlährlgen. die tn die HA ausgenommen werden , er-
batten vom Gebiet iÖbcraaui einen Mitgliedsausweis . Bei ihrer
vrobeweisen oder endgültigen Entlassung aus der Anstalt werden
sie der zuständigen llnrercinheit der HA überwiesen .

Die Beiträge zur HA wüsten von den Minderiahrlgen aus ihren
Prämien aufgebracht werde» . , . . * r.Die Uniform für die Mitglieder der HA wird von der Anstalt
beschafft . Der Minderjährige soll an ihre » Kosten aus seinen Prä¬
mie» in angcmcstener Weile beteiligt werden . Der an dem Aui -
wand für die Uniform noch nicht geoeckte Teil kann dem Minder¬
jährigen bet der Snllassuna aus der Anstalt und nach vorausge-
ganaener tadelloser Führung nachgclaste» werden . D>e Uniform
wird alsdann sein Eigentum.

8 7.
Mtvderiährlge , dte stch in öffentlichen Erziehungsanstalten l? 106
\ T tfn 'VCirX'lt \ V. .. v . . . . . - . er ^ ^ v. I ÖAtMlll' rtrt.

(Dtaantiattoni oes Gebiets iOberaaiiesi untcrtteut wcroen .
Einheiten machen selbständig Dienst . Eine Unterstellung unter
aktiver Eiubette » auberbalb der Anstatt findet nicht statt .

8 8.
Die Bestellung eines geeigneten Scharführers erfolgt nach Ucber-

einftimmung von Anslaltslcilung, Lauüesjugenöamt und Gebiets -
iübruna der SA durch diese .Soweit möglich, soll die AnstaltSlettuna als Scharführer einen

^
' ' ' ‘ . .

niä . .
örtlichen Gliederung der HA einen besonders geeigneten EUvrer
vor. Hierbei ist auf einen etwa vorhandenen konfessionellen Cha¬
rakter der Anstalt Rücksicht zu nehmen .

MS Scharführer kann niemand
bestellt oder belasten werden . Erweist fii

den Willen der Anstali
der Scharsübrer als un<

Gründe avberufen.
geeignet, so wird er auf Antrag des vandeSiugcndamtSdurch die
GebictSsühruna der HA nach vorhergehender Besprechung der

sen.
i «L

Um M « Verbundenheit der Angehörigen der HA innerhalb der
Erziebuiiasansialt mit ihren anderen Kameraden zu gewährleisten ,
Wtrü Deicinftott :

1. Der Dienst »er HI «n der Anstalt wirb folgendermaben sest-
a) Jeden Mittwoch Scharabend itim GemesnfchastSemvsang der

Stunde der tunaen Nation von A> bis 22 Ubr . Die Anstatt stellt
hierzu ein Runosunkaerät zur Verfügung. .b ) Jeden Samstag StaatSiuLendtag für die Schulpflichkiaen , am
1. und 8. Sonntag des Monats HA-Dtenft für die » chulent-

Darüber hinaus kann Dienst nur mit ausdrücklicher Genehmi¬
gung der Anstattsleitung anaesetzt werden . ^ ,3. Den Dienst leitet der nach 8 8 besltuimte Scharführer.

8 . Der zuständige Beauftragte des Gebietes fLberaaueSj der HI
ist berechtigt, die Anstalt m den festgesetzten AuSbildungS - und
Uebungszetten m betrMen .

4 . Eine Einwirkung auf den ErziehnnaSbetrieb der Anstatt ist
dem Scharführer wie dem ittcaustragten der Gcbictsführung aus¬
drücklich untersagt. Glaubt er , Anstände , Beschwerden usw . vor-
biingc» zu müsicn , so hat er diese unmittelbar der Abteilung I
des Gebiets zu melden , oaö sich seinerseits mit dem LandeSjugeub -
amt tn Verbindung setzt.

8 10.
Ein stch auS der Durchführung der Bestimmungen dieses Ab¬

schnitts eventuell ergebender Schriftverkehr »wischen AnstaltSlei -
tung »nd Geblktssührung der HA , — der tunlichst eingejchränkttung »nd GcvictSiuvrung ver — oer runliwii cingeimranri
werden soll — . erfolgt lewcilS durch Vermittlung des LandeS-
jugendawtS. welches letneiseitS nötigensalls Stellung nimmt.

II.
Zusammenarbeit der JugendwohlsahrtSbehörde » mit ber
HI , Aufgabe der HI bei Erziehung in hatboffene« Heime«,

in der Familie und in der Rachjürforge.
8 II .

Da nur wechselseitige gründliche Kenntnis vom Wesen und den
Einrichtungen der össentlichcn Erziehung und der HA die notwen¬
dige enge Zusammenarbeit gewährleisten kann , erklären sich Lan -

uVHIIumnirv «uuii \ ii uumoivuivu , iwumv viv v "jO' v * 1“ x , *•
und die Snckbearbeiter der Iuaendämter zu solchen LckulnngS '

kurlen etnzuladen . Leiln -ahme ist , soweit die Dienstaufgoben eS ge»
statten , Pflicht.

8 12.
Di« GebietSführuna her HA verlässtgt stch durch , eine entkvre-

chende Wcisuna an die Untcraltedcrunge» über dieicnigen Ange¬
hörigen ber HI , welche in öffentliche Erziehung gekommen sind
(88 40, 42 VV . RAWG.s .

Mit der vom Gericht angeordneten oder vom LandeSIugendamt
Zugclastenen öifenllichcn Erziehung ruht die Mitgliedschaft tu der
HA bis aus ivcitcres .

Anlätzlich des ersten etnkommcnden FührungSberichieS wird daS
Landesjugendamt die Oiebictssühruna - er HI kur» über dte In¬

der ciidgüttige Ausschlutz aus der HA oder eine weitere Beurlau¬
bung zu empfehlen ist.

8 IS.
Die Zngehörigkelt zur HA und die sslisammenarvett mit ihr wirb

für dtcjcnigcn Minoerjährigen von besonderer Bedeutung sein,
welch « probeweise zur Beivähriing aus geschloffenen öffentlichen
Erziebungsanstattcn entlaffcn sind oder bei denen eine Anstalis-
erzichiing i „ Aamiltencrztchung umgewanbrlt wurde . Hier kommt
vor allem die kameradschasiliche Eriaffiing und Betreuung der in
Dienst - und Lcbrstclicn , in PebrlingSbeturen oder anderen balb -
ofienen Wohnheimen Unteraebrachtcn durch die zuständige HA »
» ührung in Aragc . Der bestellte Fürsorger oder Anstaltsleiter wird
eine Verbindung Herstellen oder ausrechierbalten .

Um der Möglichkeit eines unbca » ssichtigten HcrumtretbcnS im
Anichluft an Scharabcnde oder abends endende Ausmnrfche und
Uebuiigen entgegenzuwirken . wird der zuständige Schariübrcr der
Leitung der halboilenen Erziehungsanstalt ist 107 Abs . > VB.
RJWG . i , dem Aamilienoberhaupt bei angcordnctcr Kamiliencr-
»iebung und bei Anfrage auch dem Aürsorger Auskunft über Häu -
stakcit und Dauer derartiger Veranstaltungen geben und seiner¬
seits darauf hinwirkcn , öab die in öffentlicher Erziehung befind¬
lichen Mtiideriädrigen nach Beendigung der Veranstaltung umge¬
bend nach Hause zurückkehrcn.

8 14.
Zu 8 28 Abs. 8 BB . RJWG . wird sestaReM . datz unter „Ein-

gliederung in eine zur Ausnahme bereite Jugendorganisation
nicht von vornherein der Eintritt in die HI »u verstehen ist . datz
es sich vielmehr gerade in diesen Jällen dringend empfehlen wird,
von einer Ausnahme des gefährdeten Minderjährigen als voll-
aültiaeS Mitglied der HI zunächst lür eine längere Bewabrungr-
frtft (fl Monate bis ein Jahrs abzusehen und ihn während derselven
unter Ausnubuna der durch die Schutzaufsicht gegebenen Möglich¬
keiten aus seine Ge - ignetheit zu beobachten.

m .
Gchlußbestimmunge«.

8 15.
Deik I des Abkommens findet auf Minberlährige unter 10 Jahren

keine Anwendung. Er kommt nur für ErztebungSanstalten in Be¬
tracht . bei denen die Vcrtetluna der Riinderiäbrigen nach einheit¬
lichen Gesichtspunkten bereits durchgesiibrt ist .

Dte Anstalten , aus welche die Sicstimmungen des Teils I dieses
Abkommens Anwendung finden können und den Zeitpunkt , zu
welchem sie tn Kraft treten, bestimmt daS Landesjugendamt nach
Anhörung der ' Anstaltsleitung.

Das LandeSiugenbamt kann jeder,eit von amtSwegen ober auf
Antrag eine öffentliche Erziehungsanstalt von den Slcftim,nungen
des Teils I dieses Abkommens auöschlictzen. Tic getroffene Ent¬
scheidung ist ber GebictSsühruna unverzüglich mitzuteilen .

8 IS.
A»tzerftakV de« RabmenS dieser Veretnbaruna wirb die HI Min¬

derjährige, dte sich in öffentlicher Erziehung best den . nicht aui-
nedmen . Soweit es sich um svttnderiährtae bandelt , dte stch tn
Kamtlienerziebung befinden , tritt an die Stelle der Genebmiaung
durch die Anstattsleitung dteseiiige durch das zuständige Jugend¬
amt . welches vorher den Kürsorgcr hört .

8 17 .
Dl« GevtetSfsthrung der HI lObergaiifsthrnngdes BDMt wird

ihre sämtlichen Untcrgltederiingen. daS Landesiugendamt dte ihm
unterstellten Behörden sowie die seiner Aufsicht unterstehenden An¬
stalten mit entsprechende» Weisungen versehen.

8 18.
Ds« Gknebmsanna beS Ministers des Innern m diesem Abkom¬

me » - leibt Vorbehalten .
Der Führer beS Gebietes Bade«

tzrtedhelm Kemver . Gcbtetssübrer.
Die Führeriu dcS Obergaues Bade »

Irmgard Dericktsweiler . Gauiübrerin.
Der Borsißeude deS Landesjngeudamts :

Dr. Sitten , ReaterunaSrat.
Genehmigt .

S « rl » rnb « . den 22. Dezember 1034.
Der Minister deS Inner »

Pflaumer .
ZZ

Dt« Berechtigung zum Betrieb der «pothekr In Mannheim -
Seckenheim ist an Apochelcr Rtchard Marti, in Eberbach a . N ., der
Hebelapotheke tn Lörrach an Apotheker Ernst Frey in Engen und der
KrjedrichSapotHek « in Ettlingen an Apoicheker Werner Boos in Lör¬
rach verliehen worden .

Karlsruhe , 19. Dezemder ISS4 .
Der Minister des Innern .

*
GerichtSvollzieherprüsnns .

Die im Dezember 1984 abg«halten« Gert -Rsvollzieherprüsung
haben folgende GelichtSvollzieheranwärter bestanden: Versorgungs¬
anwärter Hermann Bäuerle aus Lauf , VersorgungsanwärterAlbert
» ome aus Maibstadt , Justizassistent Johann Denk aus Kinsterau ,
DcrsorgungSanwärtcr Hugo Keller auS Herrenberg , Versorgungs¬
anwärter LukaS Psefser aus Rust, VersorgungSanwärler Otto R - lh
aus Donaueschingen, Kanzlekangcstclller Alfred Servatius aus
Potsdam. Kanzleiangestelltcr Friedrich Spieß auS Mannheim und
Sanzteiangeftellter Erwin Stephan aus Landau .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1934.
>Der Minister

' eS Kultus, des Unterrichts und der Justiz
— Abteilung Justiz —

*
Personalveränbernnge»

auS dem Bereich des Ministeriums des Kultus,
des Unterrichts »nd der Justiz

— Abteilung Justiz —
Ernannt :

Justtzaktnar Jukiu» Moll . beim Amtsgericht KarlSruch « znm
Justizasststcnten .

Persoualveriiuderuugen i« der Rechtsauwaltschaft.
Sugelaffen al« RcchtSanwSlt« :

Dte Rechtsanwälte Paul Wirz beim Amtsgerich« Trtdcrg und
beim Landgericht Lffenburg nach Verzicht auf Zulassung vcim Amts¬
gericht Villingcn und beim Landgericht Konstanz, Johanna Schultz
beim Landgericht Heidelberg nach Verzicht auf Zulassung beim
Landgericht greiburg.

*

AuS dem Bereiche deS Ministeriums des KultuS , des
Unterrichts und der Justiz

«— Abteilung Kultus «nd Unterricht —
Ernannt :

Dr . Alfred Attzke in Areiburg zum ordenkstchen Honorarprofessor
in der Medizinischen Faluttät der Universttät Freiburg,

verliehen:
Dem Privawozentcn an der Universttät Fretburg i . Dr . Dr . E,

Scheidt die Ticustbczcichnung . autzcrordentlichcr Profcffor ' für die
Dauer seiner Angehörigkeit zum Lehrkörper der Universität .

Bersetzt tn gleicher Eigenschaft:
Fachlebrertn Margarete Klein in Singen a . H . nach Mannheim ^

Gswerbeschule 3.
Auruhegesctzt auf Grund des « rillels 58 8 4 der Bad . Haushalt».

Notverordnung vom 9 . VNober 1981 :
Oberpfleger Ludwig vlumhbser an der Plvchiatrtschen- ' nnld

Nervenklinik in Freiburg.
« uf Ansuchen gemäß 8 24 BG. »iS zur Svtederherftellung der

Gesundheit In de» Ruhestand versetzt :
Studicnrat Otto Göller an der Mädchcnrealschule Offcnburg .

Aurutzegesetzt aus Anfuchcn wegen leidender Gesundheit :
Pfleger Augustin Preschle an der Psychiatrischen und Rerve»-

klinik tu Freiburg.
*

Bekanntmachung
der reblansverseuchten und seuchcnvcrdächtlgen Gemarkungen t»
badischen Wcinbaugcbtet nach dem Stand vom 1. Dezember 1931.

Gemäß Ziffer 8 der Grundsätze für die Ausführung der Para¬
graphen 1—3 des Gesetzes belr . die Bekämpfung der Reblaus vom
27 . September 19.88 iRGBl. I S . 679) werden nachstehend die Na¬
men der rcblausvcrseuchten, seuchcnverdachtigcn und scuchcngcsähr -
deten Gemarkungen und Gemarkungötetle bekanntgegcben:

I . Als verscuchl gelten gemäß Ziffer 5 c der Grundsätze folgend«
Gemarkungen bzw . GemarkungStcilc :

1. Amtsbezirk Lörrach : Binzen , Efringen , Egrtngen , Eimeldtngen»
Fischingcn, Grcnzach, Hertingen , KleinkemS , Schallbach, Dannen-
kirch, Welmlingen und Wvhlcn.

2 . Amtsbezirk Miillveim : Auggcn, Bclllngen , Feldbcrg , Mauchen,
Oberwctler und Schlicngen.

3. Amtsbezirk Staufen: Kirchhofen und Psafsenwetler .
4. Amtsbezirk Freiburg: Btckensohl , Ebringen , Freiburg, Jdringe«,

Oberrotwcil , Schcrzingen.
5. Amtsbezirk Emmcndingen : Bischofstngen, Etchftetten. Emmendtt»»

gen , Jcchtingen und Tasbach .
8 . Amtsbezirk Lahr : Kappel und Schmiedes« .
7 . Amtsbezirk Offcnburg : Appenweier , Durbach, Neffelrted, Orte»»

berg, Zcllwcierbach und Zunsweier.
8. Amtsbezirk Oberkirch: Hcrztal und Tiergarten.
9 . Amtsbezirk Bühl : Altschweier, Bühlertal, Eiscntal , Kappelrodeck .

Kappelwindeck, Neuweier , Neusatz , Obcrachcrn. ObersaSbakitz
OcnSbach, SaSbach, Sletnbach und Waldmatt .

10. Amtsbezirk Karlsruhe : Weingarten .
11. Amtsbezirk Bruchsal : HelmSbelm.

2. Als scuchciiverdächtlg gemäß Ziffer fl c der Grundsätze gelten«
1. Amtsbezirk Lörrach : Blanstngen , Hutttngen , Kirche», Jstetu,

Mappach, Ricdlingen und Octltngen .
2. Amtsbezirk Miillhcim : Badenwetler , Bamlach, Lausen, Siel, Ltp»

purg , Müllheini , Niedercggcnen, Riedcrweiler , Obereggenen,
Rhcinwctler , Steincnstadt und BögiSbetm.

3. AmtSvczirk Staufen : Ehrenstetten , Krozingen, Norstngen »ick»
Ossiradstigen. ' '

4. Amtsbezirk Freiburg: Achkarren, Burkhcim, Obcrbergen. Schalk¬
stadt und Wolfenwetlcr .

5. Amtsbezirk vmmendingen : Bahlingen , KtcchltnSbergen, König«
schasshauscn , Mundingcn , Riegel und Windcnreutc .

fl. Amtsbezirk Offenburg : Diersburg . Ebersweier . SlgerSweter»
Hofweier, Osfcnburg , Ohlsbach und Rammersweier . ^

7 . Amtsbezirk Oberkirch: Butschbach , HaSlach, Rutzbach »nd Rin¬
gelbach .

8. Amtsbezirk Bühl: Achcrn , Fautenbach , Laus, OtierSweier , Re«»-
chen, SaSbachricd , SaSbachwalden , Waldulm .

9. Karlsruhe : Jöhlingen und Untergrombach.
10. SlmtSbeztrk Brncksal : Heidelsheim.

8. Als leuchcngcsäbrdct gemäß Ziffer 7 b der Grundsätze sind
btnstchiiich der vaslairiransälligen Roben anzusehen sämtliche Gemar¬
kungen in den »lmiSbezirken:

Säckinacn, Lörrach. Mülldetm , Staufen, Freiburg, Emmendin»
'

gen , Waldkirch , Lahr , Offcnburg , Oberkirch, Kehl . Bühl , Ra¬
statt, Karlsruhe , Psorzhcim und Wiesloch. — Von den Amtsbe¬
zirken Sinsheim, Heidelberg und Mannheim fallen in das scu-
chengesährdele Gebiet alle Gemarkungen westlich b ;w . südlich der
Linie, die an der LandcSgrcnze bei Bcrwangc » bcginni und
über Kirchhardt, Rahrbach, Waibstadl , Mcckesftcim , Gauangclloch,
Leimen, Sandhauscn nach Hockenhcim an den Rhein sülirl.
In den Bezirken nördlich von Rastatt gelten nur die vastatrir-

ansälligen , nicht die in den Muttergärten vorhandcuc » , zum An¬
bau zügclassenen vastratririmuncn UnterlagSrcbcn als seu-
chcngetährdct.

Karlsruhe , den 19. Dezcmver 1934 .
Badischer Finanz» und Wirtschasismiuister

— Abteilung für Landwirtschaft und Domänen —

Pressegesetzlich verantwortlich : Franz Morallrr, Karlsruhe.



Die
englische

Heirat
nur noch wenige Tage !

u
Be* 4.00 6.00 8.20 . So . ab 2.30 Uhr

Magda Schneider ’« Große rfol« :

„Fräulein useiof
Eine bezaubernde Tonfilmoperettemit Albert Ueven , Maria Sazarina

Willy Schur u . a . m.
Musik : Franz Doelle .

Reichhaltiges Beiprogramm .

PAU
Beg . 4 .00 6. 15 8.30 , So . ab 2.30 Uhr

Oer gewaltige Erfolg
Weiß Ferdl

in seiner Doppelrolle als Fürst und
als Dienstmann :

„ V/e beiden Seehunde “
(Seine Hoheit der Dienstmann )

So haben Sie noch niegelachtl

SLEDA
Beg . 4 .00 6.15 8.30 , So . ab 2.30 Uhr

Sonntag, 30 . DezemDerim »orm. il wir
10 . kulturelle Morgenfeier

Atianincheinfein u.dle
Ulelt am mitteimeer

I . Glückliche Inseln Im Atlantik .
Madeira — Palma — Teneriffa — Gran
Canaria .

11 . Die Brücke nach Afrika .
Spanien — Portugal — Der Uebergang
vom Abendland zum Morgenland — Mau¬
rische und germanische Kultureinflüsse .III . Afrikanischer Orient .
Casablanca — Tanger — Tetuan — Algier
Tunesien — Tripolis . Erstmalige Filmauf¬
nahme des Sultan - Anfzugs in Rabat

FV . Die Welt am Tor nach Osten .
Gibraltar — Suezkanal — Aden — Port
Said — Der Nil — Kairo — Pyramiden —
Palästina — Sinai — .Jordan — See Gene -
zareth — Jericho — Das tote Meer — Beth¬
lehem — Jerusalem — Gethsemane —
Haiffa — Tel -Aviv .

Ein Kultur -Tonfilm der D5ring -Filmwerke .
Eintrittspreise : 0 .80 , 1.00 . 1.20, 1.503M.

Jugendliche die Hälfte .

Gloria -Palast
am Rondellplatz

n. s. neuner Fronixamoleround
(Stahlhelm )

Großer Festhallesaal
Sonntag , den 30. Dezember 1934, 16 Uhr.

Großes
Konzert
zu Gunsten des Winterhilfswerks
AusfOhrende : Das gesamte Musikkorps

und Spielmannszug des NSDFB .
( Stahlhelm )
Leitung : Musikzugführer H. Rudolph
Kammersänger Adolf Schöpflln
Am Flügel : Pianistin Emma Lorenz

Alte u . neue Marfchmufik/Großer Zapfen flreich

Eintrittspreise : Reservierter Plata L— Mk . , alle
übrigen Plätze 0.50 Mk .

Vorverkauf : Zigarrenhaus Hieke , Kaiserstr . und
Filialen Zigarrenhaus Knaebel , Schützenstr -,
Hammer & Helbling , Kaiserstr ., und an der
Festhallenkasse .

■ ■Wegen des großen
heute (Samstag ) nachm . 2 .30 Ui

nochmaligeWiederholungd . marchenuorstellung

i . Schneewittchen und
die sieben Zwerge

r. Sie Sierninier
I. Vrivrvgramm

PInli >Mem >sIva ' lugf -iuch « rm . - .30 -.50 -.75 1 -
Llllll llld |ll Club . Erwadifene RM. - .50 -.75 1 — 1.20

Gleichzeitig In den beidenTheatern

ResiGioria
Waldstr . 30 am Rondellplatz

uburamoje
Der Ufa-Spi^enfilm :

Unsere Festprogramme nur noch 3 Tage : sainstag , Sonntag, Montagl
Ein phantastisches Zukunftsbild :

Der Herr der well
Ein sensationeller , abenteuerlicher
Film von großer Spannung . Der
alte Iraum der Menschheit vom
Maschinenmenschen in einer neuen

packenden Forml

Käme u. nagy und Viktor de ums
in einer romantischen Liebesge¬
schichte aus dem Wien der Kaiserin
Maria Theresia im Rahmen eines
prachtvoll ausgestatteten , humor¬

vollen Films .

Museum Samstag
Sonntag

HANNS RICHRATH und seine Solisten
Das weltberühmte Starkbier SALVATOR

Im oberen Cafe ; TANZ -ABEND
Montag , den 31 . Dezember
SILVESTER - BALL x

im unteren und oberen Caf6 ;

Silvester
im LöwenracKen !

mit der Kapellmeisterin Maria Wipfler
und ihrem Herren -Orchester vom Europa -
Hans Berlin und dem lyrischen Tenor A .
v . Gromoff , außerdem bringt das große
Programm UeberraRchungen .
Tischbestellungen rechtzeitig erbeten . —
Frühzeitiges Kommen sichert angenehmen
Platz . (71625)

HAFENGASSE 4
dazu" ^ Vuor gehcitnnisuoiie Roller

T̂ / Mlantiü

8Maus m Mia!
ettttnger Stt . 43, Tel . 3044 . Parteilokal
der NSDAP . Angenehm« Lola» täten für
Hochzeiten u . sonst . stiestlichkeiten . (70594)

Bon 7 Mann
Volk

b . Wilh . Falnderl .
Eine illustr . Ge.

schicdte d . NSDAP
und der SA . Der
Tcrtasser ist det be¬
kannte Schriftleiter

des ..Anarttt ' .
Führer -Berlag

8 -m .d .H . ,Abt .Buch-
handtg . . Rarlsrube

Kaiserstrabe 133.

Babijched
Staatötdeater

SamStag .den 29 . Dez . 1934
NS .-Kulturgemeinde

Me Königs-
Kinder

Märchenoper
don Humperdinck.

Anfang 20 Nhr.
Ende nach 23 Uhr .
Preise 0 .90— 1 .90.
Der IV Rang ist
s. den allgemeinen
Verkauf freigehalt .

So . 30 . 12. nach¬
mittags : Peterchens
Mondfahrt . Abds . :
Tannhäuser .

Coiolleom
Heute letztmals

wenn am
Sonntag die
DortmuslH
spielt

Drei
Stunden lachen

In den Pausen

Schuhplattler
und Zithersolos

Auf die in Baden zugelafscnen Lose der Lotterie
in Gunsten der Jugendherberge bei« Marine -Ehren¬
mal in Laboe, Ziehung 30. November und 1 . Dezem¬
ber 1934 entfielen folgende Gewinne :

10 RM . 42 923 , 59 481 , 585 . 693 , 993 , 98 855 , 904,
105 055 , 725 , 123 OOS, 168, 136 238 , 536 , 149 701 , 260 003 ,
482 , 835.

5 RM . t 24 113 , 59 393 , 411 , 890 . 123 065 , 209 , 341 ,
417 . 149 048 , 666 , 221 283 , 235 102 , 530 , 708 , 280 066 ,
296 075 ,

2 RM . : 24 115 , 601 , 19, 55 , 63 , 867 , 944 , 47 , 42 032 ,
51, 139, 414 , 610 , 827 , 59 162, 222 , 350 , 98 010 , 132 , 637 ,
865 , 105 324 , 81 , 849 , 123 035 , 187, 657 , 136 064 , 65 , 201,
495 , 772 , 79, 149 672 , 80 , 752 , 221 001 , 165 , 429 , 98 , 806 ,
235 040 , 129 , 215 , 49, 51 , 420 , 260 075 , 649 , 54 , 65 , 99 ,
296 007 , 173.

1 RM . 24 073 , 84, 136 , 44 , 93 , 99 , 231 , 51, 370 , 401 ,
42 , 61 , 94 , 547 , 57 , 61 , 680 , 742 , 90 , 98 , 860 , 86 . 93 , 926 ,
31 , 63 , 90 , 42 037 , 56 , 121 , 78, 79, 206 , 24 , 28 , 29 , 68 , 86 ,
92 , 305 . 7 , 12, 75, 88 , 434 , 37, 501 , 7 , 30 , 69 , 651 , 99 ,
821 , 23 , 24 , 75 , 97, 902 , 28 , 54, 59 062 , 152, 86 , 205 , 84 ,
97 , 98 , 315 , 32, 33 , 56 , 97, 422 , 5 :36 . 93, 626 , 29, 735 , 90 ,
896 , 98 017 , 36 , 123, 29 , 50 , 83 . 228 , 51 , 404 , 14 , 501 , 26 ,
57 , 656 , 84 , 720 , 105 059. 65, 131 , 216 , 300 , 69, 416 , 82 .
543 , 83 , 620 , 52 , 77 , 717 , 19, 66, 818 , 29 , 123 010 , 30 , 38 ,
43 , 69 , 74 , 75, 102, 18. 64 , 297 , 337 . 66 , 419 , 33 , 41 , 76 ,
543 , 44 , 75 . 77, 94 , 648 . 60 , 746 , 70, 838 . 67, 989 , 72, 82 ,
83 , 136 003 , 73 , 88 , 90 , 100 , 50, 58 , 77, 81 , 382 , 95 , 450 ,
55 , 82 , 550 , 52 . 57, 69 640 , 93 , 735 , 78, 913 , 149 005 , 92
114, 67 , 69 , 97 , 206 , 805 , 90 , 492 , 93, 502 , 88 . 95 , 601 ,
58 , 62 , 717 , 74 , 98. 867 , 91, 979 , 95 , 221 002 , 15, 88 .
139 , 43 , 71 . 99 , 201 , 337 , 69 , 92 , 405 , 530 , 82 , 611 , 94 ,
714 , 63, 834 , 907 , 80 . 70, 235 007 , 20, 86, 99 , 107, 56 ,
219 , 82 , 359 , 91 , 416 , 59, 81 , 94, 518 , 26 , 40 , 53 , 601 , 17,
19, 756 , 71 , 75 , 836 . 52 , 260 008 , 13 , 96, 112 , 58, 94 , 221 ,
56 , 86 , 420 , 516 , 71 , 99 , 629 , 719 , 92 , 968 , 296 067 , 88 . 73 .
84 , 184 , 91 229 , 49, 52 , 69 , 83 , 87 , 319 , 37 , 91, 412 , 49 ,
627 , 33 , 82. 736 , 69 , 96, 877 , 92 , 981 , 99 .

Einlösungsstelle für Baden :
I . Stürmer . Lotterie -Unternehmer .

Mannheim O 7 . 11 .

Grünerihre Vermählung beehren sieh anzuzeigen

Baum
I ‘Gan3 1

JOSEF SAILER
LINA SAILER

GEB . MEDER »«s

Abonniert
den Führer

Renchen Dezember 1934 Achem

Uteinhaus Just
Kaiserstrafie 91 Telefon 4259

Für Glühwein
empfehle meinen Spezialwein

Liter von 70 Pfg . an .
QroOe Auswahl in Punsch und unsren.

Verlaneen Sie unsere ausliihrl . Preisliste
70787

Unsere SchalterHunden
sind 3b2 a J3nU3r 1935 wie folgt festgesetzt :

Montag bis Freitag von 9—13 Uhr
und von 14 %—17 Uhr

Samstag . 9—13 Uhr

Badilche Beamtenbank eGmüH
Karlsruhe i . B.

E Zum
Klrschuiasser vifi. m 4.50
Zwetschenwasser „ „ 3.60
Beide Sorten ßiährig mit Garantie

der Reinheit . 71566
Brennerei A . Müller,

IDUhlDUrg . Rheinstr . 42 / Tel. 1233

LamMenanzeigen
gehören In de« . Lührer

Stadtgmell -Restamavl
Eintritt frei . Bekannt gute preis¬
werte Küche - Spitzenweine .
Moninger Export Eig . Konditorei

Jed .Samstag u. Sonntag abends mb 21 Uhr

^ 49000 Tanz-umerhaming ^

etaat «tetf >ntfuro
Bad . Höhere Technische Lehranstalt

Karlsruhe Moltkrftrav « 9
Anmeldungen »um Besuch ver

Anstalt im bevorstehenden Som -
mer-Stndieubalbiahr find schriftlich
bis zum 15 . Januar 1935 an die
Direktion zu richten.

Die Aufnahmeprüfungen für die
Jachklassen sowie die Nachprüfun¬
gen finden Montag , den 25. und
Dienstag , den 26 , März 1935 und
die Aufnahmeprüfungen für die
BorbereitunaSklasten Mittwoch , den
27 . Mä » 1935 statt .

Die Einweisung der Studieren¬
den ist am
Douuerstag , den Bi . Mürz 1985 ,

8.50 Ubr .
Der Unterricht beginnt am

Donnerstag , de« 28. Mär , 1985 ,
10.58 Uhr . (71557

Alles Nähere ist aus dem Pro¬
gramm erstchtlich , bas gegen Bor -
einsendunq einer Gebühr von 0 .50
RM . zuzüglich Porto erhältlich ist .

Karlsruhe . tm Dezember 1934 .
Die Direktion :

gez . Dr . Ing . K r a u t h.

Statt Karten •«»

Hermann Kupferschmid
Professor, Maler

Ruth Kupferschmid
geb. Schellenberg
VERMÄHLTE

Karlsruhe Calbe/Saale
Dezember 1934

Statt Karten tu *

Hubert- Theodor August
Die glückliche Geburt eines gesunden '
Jungen zeigen wir in großer Freude an
Jlse u . Theo Zahrndt - Schleuter

Karlsruhe , den 23. 12. 1934

aefchattsQOernahme u.Emplehiung
Der rerehrliehen Einwohnerschaft von Dor¬
isch nnd Umgebung zur gefl . Kenntnisnnhm «,daB wir ab Samstag , den 29 . 12. 34 das

Gasthaus »Zum Lamm1
Lammstr . 1, übernehmen . (71809)
Es wird unser größtes Bestrebe « sein , den
Wünschen nnserer Gäste in weitestem Maße
gerecht zu werden und in Küche und Keller
nur Bestes zu bieten .
Den verehrlichen Vereine « and NS -Form * tlo -
nen empfehlen wir für Veranstaltungen im¬
seren Saal und Nebenzimmer .
Samstag , den 29 . 12. 34, nachmittags I Uhr ,

Eröffnung mit Schlachtfest
Familie L. 6 o o • . früher Rest . ParkschlBßla .

Feuerwerk
auch für Wiederverkäufer

große Auswahl!

Gebr .Knauß
Kaiserstraße 63 70793
gegenüb .der Hochsdiule

Prlvat -Zuschneldeschule
J . Baufchlicher
Karlsruhe , Gartenstr . 8 a

Gründlicher Unterricht im Zuechnetden oon Mänteln,Kostümen u .Kleider aller Art - Fathgem .Ausbildung
Mäßige Preis » / Auskunft kostenfrei 7I#11

Achtung!!
Anzeigenschluß

für unsere
Morgenansgabe

nachm.
2 Uhr.

Zum nsucm!
Am Diendtag . den l«. De». , o>M . 7 Uhrwurde ich uvn einem Personenkraftwagenam Aidtalbahnhof , Sde Reich », und
Schwarzwaldftratze »»gefahren u . »erketzt .-sengen, die diesen Vorfall beobachtet
haben , werden um ihre Adresse gebeten.

» lson» Aigeldinge«, Karlsruhe ,
Telefon 2569 , « arlstraße 162. (I960)

Für
Sonderangebot für unsere Mitglieder:

34 er lingsieiner. rol , o*'
:
F,**ch*

RM . 33 er rreinshelmer. rol -.65 33 er Cdenhobener. weißLit .-Fl .
o . Gl . RM .-.65

Rotweine :
n^eA04ide\ b Xuul jfXte ^Stopfen :

Weißweine :
Kallsfadfer Hronenberg
Haardter Rotwein . . .
Oberingemelmer, rot . .
Woldusmer Rotwein . .
Affenlaler

Kupierberg Gold

Pfalz Riesling . .

Liter- Fl . o. Gl . * .85

. . FL o. Gl . 10

. . Fl . o . Ol . 1.—

. . Fl . o . Gl . 1.25

. . Fl. o. Gl . 125

,
*/i fi . 4 .50
r/, Fl . 2 .15

, v. fi . 5 —

üiringer Sqlvaner .
lidenheimerKlrdiberg . . .
Zeller Sdiwarzer Herrgott
Watfienhelmer neidenberg
Rttdesheimer Engerweg . .

RM .

Liter - Fl. o. Gl . 1 .10
Liter-Fl . o. Gl . -.90

. . Fl . o . Gl . 1.40
Liter-Fl . o . Gl . 1 .05

. . Fl. o. Gl . 2 .10

Südweine :

Schaumweine :
KnpferDerg Kupier . ' /, FI . 5

v; fi . 2 .

Sdiloß Wadieniieimer „Hausmarke “
/, fi 2

Insel Samos . .
Malaga dunkel
Malaga dunkel
Malaga Gold .
Malaga Gold .

SOhnlein Rtielngold
Obsfsdiaumwein . .

RM .

Vi Fl. o . Gl 1.15
Gl . 125 u . -.95
% Fl . o . Gl. 70
Gl . 1.40 u . 1.25
% Fl . o. Gl. . 00

. *h FL RM . 4.50
% Fl . RM . 2 .75

. Vi FI . RM . 1.50

Aus eigener Bäckerei : I Neulahrsbrezeln
Sprlngerle Kokosmakronen . . y4 pfd . rm. -.30 I in den Preislagen von rm .30, 55 , - 90,1 .00, 2 .10
Anlsbrötth

’
en , vanillebroidien . % wd . rm. - .35 | Bestellungen auf Neulahrsbrezeln werden bis Samstag. 28. Dezember im 19 Ubr. entgegengenommen !

FaslnadilskUdile . ungefüllt . stuck rm 05 Berliner, gefum . - - . stück rm. - 10
Wir bitten unsere Mitglieder, nicht nur auf die vorteilhaften Preise , sondern auch auf die anerkannt guten Qualitäten zu achten !

Verbrauchergenoffenlchaft Karlsruhe
Warenabgabe nur an Mitglieder! e . 6 . m . b . H . ( Lebensbedürfnisverein )

iiiiiimiiiiiiiniiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiif
Warenabgabe nur an Mitgliederl

iiiiniiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiniiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
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